
Künstler und Direktor der Kunstschule: Martin Walch. (Foto: ZVG) 

Kontrastreiche zu 
sonntägliche 
Begegnung in Eschen 
Einblick In der Galerie Hoi-
labolla in Eschen findet am 
Sonntag, 31. Januar, um 11 Uhr 
im Rahmen der Ausstellung 
«Neue Erinnerungen» ein 
Künstlergespräch statt. 

Die Bilder von Stephan Sude zeigen 
Portraits, Landschaften und Räum-
liches, er malt mit Öl auf Leinwand 
und seit ein paar Jahren setzt er 
sich auch intensiv mit Mischtech-
niken auseinander. 
Zur Malerei gesellen sich unter an-
derem handkolorierte Holzschnitte 
und auch Druckstöcke sind dabei, 
die durch ihre Weiterbearbeitun-
gen in Wandobjekte umgewandelt 
wurden. Ein Tisch voller Objekte - 

klein, handlich, verspielt - wider-
spiegelt unter anderem seine Erfah-
rungen, Tätigkeiten und Gedanken. 
Am kommenden Sonntag findet ab 
11 Uhr im Rahmen der Ausstellung 
ein schöner Programmpunkt statt. 

Erforschung eines Werdeganges 

Der Künstler und Direktor der 
Kunstschule Liechtenstein, Martin 
Walch, wird sich mit Stephan Sude 
über seine aktuellen Arbeiten in 
der Ausstellung «Neue Erinnerun-
gen» unterhalten. Der Horizont 
wird aber noch weiter ausgebreitet: 
Auch seine weiteren künstlerischen 
Aktivitäten, Gedanken, Arbeitswei-
sen und den Werdegang erforschen 
und zusammen mit den Besuchern 
in die Welt von Stephan Sude ein- 
tauchen. 	 (pd/red) 
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